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12:00 REGISTRIERUNG UND WILLKOMMENSKAFFEE

12:30 ERÖFFNUNG UND EINFÜHRUNG
Dr. Gerhard Grüll (Holzforschung Austria)

09:00 HISTORISCHE UND MODERNE BESCHICHTUNGS-
SYSTEME - Ein technischer und ökologischer Vergleich
Dr. Gerhard Grüll (Holzforschung Austria)

09:30 NACHHALTIGKEITSINITIATIVE DER EUROPÄISCHEN 
BESCHICHTUNGSMITTELINDUSTRIE 
Jan van der Meulen (Conseil Européen de l‘Industrie des 
Peintures et  des Encres d‘Imprimerie, CEPE / BE)

10:00 ÖKOLOGISCHE PRODUKTE FÜR DAS BAUEN MIT HOLZ
Gelistet sein und die richtigen Zeichen tragen
Mag. Hildegund Mötzl  (Institut für Baubiologie IBO)

10:30 KAFFEEPAUSE

11:00 ALTERNATIVE IMPRÄGNIERMITTEL FÜR BAHN-
SCHWELLEN AUS HOLZ - Eine technische, ökonomische 
und ökologische Herausforderung
Mag. Notburga Pfabigan (Holzforschung Austria)

11:30 KASKADENNUTZUNG VON HOLZ - Ziele und Auswirkun-
gen bisheriger und aktueller Holzschutzkonzepte
Prof. Dr. Klaus Richter (TU München - Lehrstuhl für Holzwis-
senschaft / DE)

12:00 MITTAGSPAUSE

13:30 ENTWICKLUNG VON HOLZSCHUTZWIRKSTOFFEN
Alt bewährtes oder Suche nach Alternativen?
Dr. Hans Leithoff (Janssen Pharmaceutica NV / BE)

14:00 TANNINE ALS HOLZSCHUTZWIRKSTOFFE
Gianluca Tondi, PhD (Fachhochschule Salzburg - Holztechnologie 
& Holzbau)

14:30 KAFFEEPAUSE

15:00 NORMKONFORMER HOLZSCHUTZ
Neuerungen der Holzschutznormen in Österreich
DI Claudia Koch (Holzforschung Austria)

15:30 NANOFIBRILLIERTE ZELLULOSE IN HOLZ-
BESCHICHTUNGEN
Tina Künniger, MSc (EMPA / CH)

16:00 FUNKTIONALISIERUNG DES HOLZES FÜR NEUE
EIGENSCHAFTSPROFILE 
Prof. Dr. Ingo Burgert (ETH Zürich - Institut f. Baustoffe IfB / CH)

16:30 ABSCHLUSS DER VERANSTALTUNG

13:00 FENSTER ALS INTEGRIERENDE BESTANDTEILE DES 
BAUDENKMALS - Instandsetzung nach den Standards der 
Baudenkmalpflege
Mag. Astrid Huber (Bundesdenkmalamt, Kartause Mauerbach)

13:30 KASTENFENSTER SANIEREN ODER ERNEUERN?
Technische Grundsätze als Entscheidungshilfe
DI (FH) Karin Hauer (Holzforschung Austria)

14:00 DENKMALPFLEGERISCHE PRAXIS ZUR ERHALTUNG 
HISTORISCHER DÄCHER
Mag. Elisabeth Wahl (Bauforschung & Dokumentation)

14:30 KAFFEEPAUSE

15:00 KONZEPTE ZUR SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG FÜR HOLZ-
KONSTRUKTIONEN UNTER DENKMALSCHUTZ - Genormte 
und alternative Bekämfungsverfahren, Schädlingsmonitoring
DI Florian Tscherne (Holzforschung Austria)

15:30 BESTANDSANALYSE UND STATISCHE SANIERUNG VON 
DACHWERKEN UNTER DENKMALSCHUTZ
DI Johann Zehetgruber (Zehetgruber + Laister ZT GmbH)

16:00 DAS NEUE STADTPALAIS PRINZ EUGEN
Ein Dialog von kulturellem Erbe und moderner Architektur
Arch. DI Heinrich Strixner (Architekt Strixner ZT GmbH)

16:30 ENDE DES ERSTEN TAGES

19:00 ABENDESSEN AUGUSTINERKELLER

21:00 ABSCHLUSS

DENKMALPFLEGE ÖKOLOGIE NEUE MATERIALIEN

Anmeldung via FAX an  +43 1 798 26 23 - 50

Datum           Unterschrift

Vorname                                                    Familienname

Telefon                                                       FAX

Firma

Adresse

E-Mail-Adresse

PLZ                 Ort

  ich bin ÖGH- Mitglied (20 % Ermäßigung)
 ich nehme an der Abendveranstaltung teil

Bei schriftlicher Stornierung bis 10 Tage vor Seminarbeginn wird der Teilnehmerbetrag 
abzüglich 25 % Bearbeitungsgebühr zurückerstattet. Bei späterer Stornierung sowie Nichtteil-
nahme ohne Stornierung müssen wir den gesamten Beitrag verrechnen. Wir behalten uns vor, 
die Veranstaltung kurzfristig abzusagen, dann erhalten Sie Ihren Beitrag zurück.

ANMELDUNG

Melden Sie sich online an:

Sie erhalten umgehend eine Rechnung, 
die als Ameldebestätigung gilt.

Termin: 23. - 24. November 2015
Preis: pro Person EUR 419,- (exkl. MWSt)

In der Kursgebühr sind Kursunterlagen, Mittagessen, Pausengetränke 
und Abendveranstaltung enthalten.

Anmeldefrist: 6. November 2015
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INFOPOINTS

SPONSOREN
KAFFEEPAUSE

DIE WIENER HOLZSCHUTZTAGE 2015
WERDEN UNTERSTÜTZT DURCH

WIENER
HOLZSCHUTZ
TAGE 2015

23. - 24. NOVEMBER 2015
WIEN

Das Wissen um die Erhaltung von historischer Bausubstanz ist eine 
wichtige Grundlage für die Entwicklung von modernen Bauweisen und 
Materialien. Gerade in Wien sind historische Bauten allgegenwärtig. 
Der Baustoff Holz spielt darin eine tragende Rolle, zum großen Teil 
verborgen in Dach- und Deckenkonstruktionen, aber auch nach außen 
sichtbar, beispielsweise in Form von Fenstern und Fensterläden. Holz 
beweist darin seine jahrhundertelange Dauerhaftigkeit. Im moder-
nen Bauwesen haben ökologische Aspekte sehr stark an Bedeutung 
gewonnen. Die Material- und Bauschutzkonzepte der Zeiträume der 
Industrialisierung und des Wiederaufbaus werden dabei stark in Frage 
gestellt und Alternativen werden gesucht.
Die Wiener Holzschutztage 2015 beginnen mit Erfahrungsberichten 
aus der Denkmalpfl ege, geben Einblick in ökologische Bestrebungen 
der Holzschutz- und Beschichtungsmittelbranche und beleuchten neue 
Materialien als Ausblick auf zukünftige Entwicklungen im Holzschutz.
Die Fachtagung vermittelt Planern, Praktikern und Fachleuten aus dem 
Bauwesen, dem Holzbau, der Denkmalpfl ege, aus holzverarbeitenden 
Betrieben sowie Herstellern von Lacken, Holzschutzmitteln und deren 
Rohstoffen sowohl Grundlagen und praktische Erfahrungen als auch 
aktuelle Forschungsergebnisse. Als Vortragende konnten international 
anerkannte Experten und Forscher gewonnen werden. Es wird direkt 
in der Praxis anwendbares Wissen für die Planung, den Neubau, die 
Instandhaltung und die Sanierung von Bauwerken aus Holz vermittelt.
Ich lade Sie ein, zu dieser Veranstaltung ins vorweihnachtliche Wien zu 
kommen und freue mich auf interessante Fachbeiträge und anregende 
Diskussionen.

Gerhard Grüll
Holzforschung Austria

AUS DER VERGANGENHEIT 
LERNEN - EINE NACHHALTIGE 
ZUKUNFT GESTALTEN

WIENER
HOLZSCHUTZTAGE 2015

ORT
Courtyard Vienna Messe Marriott
Trabrennstraße 4
A-1020 Wien
Tel +43 1 72730
Fax + 43 1 72730 355
www.courtyard-wien-messe.at

GEBÜHR
Teilnehmer für beide 
Tage: 419,- Euro (exkl. MwSt)

20 Prozent Ermäßigung für 
ÖGH-Mitglieder

ANMELDUNG/ZIMMERRESERVIERUNG
Die Anmeldung zu den Wiener Holzschutztagen sowie weitere Infor mationen zur
Zimmerbuchung und GPS-Daten des Veranstaltungsortes finden Sie auf
unserer Website: www.holzforschung.at/seminare.html

ANREISE AUTO
• A23 Abfahrt Handelskai
• 2. Kreuzung links Richtung Messe-

zentrum/Handelskai
• Straßenverlauf Richtung Messe-

zentrum Courtyard by Marriott
• links in die Meiereistraße
• vor U-Bahn-Unterführung rechts 

in die Vorgartenstraße Richtung 
Parkhaus D

• folgen Sie der Beschilderung 
Courtyard by Marriott

ANREISE BAHN/FLUG
• ab Flughafen Wien mit der S7 

(Richtung Floridsdorf) bis Station 
Wien Mitte/Landstrasse, U4 
(Richtung Heiligenstadt) Station 
Schottenring, U2 (Richtung Stadi-
on) bis Station Krieau

• ab Flughafen Wien mit dem CAT 
bis Station Wien Mitte/Landst-
rasse, U4 (Richtung Heiligenstadt) 
Station Schottenring, U2 (Richtung 
Stadion) bis Station Krieau

• ab Hauptbahnhof mit U1 (Richtung 
Leopoldau) bis Station Praterstern, 
U2 (Richtung Stadion) Station 
Krieau

• ab Westbahnhof (Richtung
Simmering) Station Volkstheater, 
U2 (Richtung Stadion) Station 
Krieau

VERANSTALTER

Holzforschung Austria
A-1030 Wien, Franz Grill-Straße 7
Tel +43 1 798 26 23- 0  (Fax DW - 50)
seminare@holzforschung.at   
www.holzforschung.at

Member of

PEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen.

 

www.pefc.at

PEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen.

 

www.pefc.at

PEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert 

Dieses Produkt
stammt aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten
Quellen.

 

www.pefc.at

 

PEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert 

Dieses Produkt
stammt aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten
Quellen.

 

www.pefc.at

 

PEFC zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen.

 

www.pefc.atPEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen.

 

www.pefc.atPEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert 

Dieses Produkt
stammt aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten
Quellen.

 

www.pefc.at

 

PEFC/06-39-03

PEFC zertifiziert 

Dieses Produkt
stammt aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten
Quellen.

 

www.pefc.at

 

PEFC/06-39-03

Krieau
(U2)

MARRIOTT
Trabrennstraße 4

Tangente

Handelskai A22
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